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Die Kurier-, Express- und Paket (KEP-)-Branche und die 

Arbeitsschutzverwaltung NRW: 

Zahlen, Daten, Fakten 

(Stand: November 2025) 

 

•  Zur KEP-Branche: Die folgenden Daten zur Branche 

stammen aus einer vom Bundesverband Paket- und 

Expresslogistik beauftragen Studie (Link: https://bpex-

ev.de/files/biek/downloads/papiere/BPEX_KEP-

Studie_2025.pdf).   

• Beschäftigtenzahl: 2024 arbeiteten bundesweit rund 

266.300 Menschen in der KEP-Branche. Das entspricht 

5.800 Beschäftigten mehr im Vergleich zu 2023.  

• Sendungsaufkommen: 2024 wuchs das 

Sendungsaufkommen im gesamten deutschen KEP-Markt 

um 115 Millionen auf 4,29 Milliarden.  

• Das entspricht einem Zuwachs von 2,8 Prozent, nach 

einem Anstieg von 0,6 Prozent im Vorjahr.  

• Bezogen auf Sendungen innerhalb von Deutschland gab 

es 2024 einen Anstieg von 3,1 Prozent im Vergleich zum 

Vorjahr. 
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• Die Arbeitsschutzverwaltung NRW (ASV NRW) setzt 

sich aus drei Akteuren (MAGS, Bezirksregierungen, LfGA 

NRW) zusammen. Gesteuert wird sie durch das 

Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

(MAGS). 

• In den fünf Bezirksregierungen in Nordrhein-Westfalen 

gibt es jeweils drei branchenorientierte Dezernate 

(Dezernat 55: Gesundheit, Bau, Chemie; Dezernat 56: 

Handel, Metall, Elektrotechnik; Dezernat 57: Logistik, 

Nahrungsmittel, Verwaltung), die für die Überwachung der 

Einhaltung der Arbeitsschutzbestimmungen zuständig 

sind. Hier sind die Aufsichtsbeamtinnen und -beamten 

tätig.  

• Zu den zentralen Arbeitsschutzaufgaben der 

Aufsichtsbeamtinnen und -beamten der ASV NRW 

gehören unter anderem:  

o die stichprobenartige und risikoorientierte 

Überwachung der Betriebe,  

o die Untersuchung von Arbeitsschutzbeschwerden 

und Arbeitsunfällen,  

o das Prüfen von technischen Produkten und 

gefährlichen Stoffen sowie Sprengstoffen im Rahmen 

der Marktüberwachung,  

o das Ahnden von Verstößen gegen 

Arbeitsschutzvorschriften und die fachliche 

Unterstützung der Strafverfolgungs- und 
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Zollbehörden (Zusammenarbeit mit der 

Finanzkontrolle Schwarzarbeit),  

o die Bearbeitung von gesetzlich vorgeschriebenen 

Anzeigen und Genehmigungen,  

o die Beratung von Arbeitgeberinnen und Arbeitgebern 

bei der Erfüllung ihrer Pflichten sowie  

o die Beratung von Arbeitnehmerinnen und 

Arbeitnehmern 

• Das Landesamt für Gesundheit und Arbeitsschutz 

Nordrhein-Westfalen (LfGA NRW) ist die zentrale 

Beratungs- und Unterstützungseinrichtung der staatlichen 

Arbeitsschutzverwaltung.  

• Personal der Arbeitsschutzverwaltung Nordrhein-

Westfalen:  

o Ausgebildete Aufsichtsbeamtinnen und- beamte: 624  

o Gesamtpersonal der Arbeitsschutzverwaltung: 834 

 


